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Kräftigeres Wachstum gegen den Trend in Europa 

Portugals Wirtschaft ist im 2. Quartal 2018 stärker 
gewachsen als im Vorquartal: Der BIP-Anstieg bezifferte sich 
auf +0,5% (1. Quartal: +0,4%). Im Vorjahresvergleich nahm 
die Steigerungsrate von 2,1% auf 2,3% zu. Dadurch wuchs 
die portugiesische Wirtschaft kräftiger als im EU- und 
Eurozonen-Durchschnitt (jeweils +0,4% und +2,2% in beiden 
Zeiträumen) und stellte sich somit erfolgreich gegen den 
europäischen Trend der Stagnation bzw. Verlangsamung (im 
Vgl. zum Vorjahr) des Wachstums. Die höhere Dynamik in 
Portugal im 2. Quartal beruht auf der Binnennachfrage sowie 
– trotz aktueller Handelskonflikte – auf gestiegenen Waren- 
und Dienstleistungsexporten. Für das gesamte Jahr 2018 
erwartet die Regierung einen Anstieg des BIP von +2,3%. 

 

 
Haushalts– und Schuldenentwicklung im Plan 

Dem portugiesischen Finanzministerium zufolge ging das 
Haushaltsdefizit im ersten Halbjahr 2018 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um weitere 406 Mio. Euro auf 2,6 Mrd. 
Euro zurück. Gleichzeitig setzte der Primärüberschuss seine 
ansteigende Tendenz fort und erhöhte sich um fast 500 Mio. 
Euro auf gleichermaßen knapp 2,6 Mrd. Euro. Dabei stiegen 
die Einnahmen schneller als die Ausgaben (+2,5% bzw. 
+1,3%). Diese Entwicklung ist auch Resultat der stark 
verbesserten Arbeitsmarktsituation. Außerdem reduzierte 
sich laut Bank von Portugal im Juni 2018 der Schuldenstand 
des öffentlichen Gesamthaushalts um 2,3 Mrd. Euro im Vgl. 
zum Vorjahresmonat und sank somit um 5,9 Prozentpunkte 
auf 125,8% des BIP. Die Regierung erwartet für Dezember 
2018 einen Rückgang um 3,5 Prozentpunkte im 
Monatsvergleich auf 122,2%/PIB. 

 
Obst- und Gemüseexport 2017 um 26 Prozent 

gestiegen 
Laut Angaben von Reefer Trends auf der Grundlage von Daten 
der Informa D & B haben die portugiesischen Exporte von 
Obst und Gemüse einen Wert von 771 Mio. Euro erreicht. Mit 
einem Anteil von 40 % bleibt Spanien Exportmarkt Nummer 
eins. Weitere wichtige Märkte sind Polen, Frankreich, die 
Niederlande, UK und Deutschland. Auch die Importe konnten 
im vergangenen Jahr ein deutliches Wachstum verzeichnen. 
Verglichen mit 2016 gab es ein Plus von 11 % auf 853 Mio. 
Euro. Für die gesamte portugiesische Obst- und 
Gemüseproduktion ergab sich eine Steigerung von 1,6 % auf 
rund 2,25 Mrd. Euro. 

 

 

Krankenkassen kooperieren mit Kliniken in Portugal 
Deutsche Krankenkassen arbeiten immer enger mit dem 
portugiesischen Gesundheitswesen zusammen und bieten 
ihren Versicherten während ihres Auslandsaufenthaltes die 
Möglichkeit, gegen Vorlage ihrer Versichertenkarte 
Leistungen in Kliniken und Gesundheitszentren in Anspruch 
zu nehmen, ohne in Vorleistung gehen zu müssen. So hat 
beispielsweise die AOK ihr Netz von Leistungserbringern auf 
vier Kliniken und acht medizinische Zentren an der Algarve 
erweitert. Der Europaservice, den u.a. auch TK und 
DAK anbieten, umfasst die Akut- und Notfallbehandlung im 
ambulanten und stationären Sektor. 

 
Blue Bio Value 

Blue Bio Value ist das erste Accelerator-Programm, das 
biobasierte Lösungen auf dem Gebiet der Meerestechnologie 
und -ressourcen für globale Marktanwendungen in den 
verschiedensten Branchen fit macht. In diesem Jahr sind 
Themenschwerpunkte die Ernährung einer wachsenden 
Weltbevölkerung, Klimawandel und CO2-Senkung, 
Rohstoffmangel und Plastikreduzierung sowie 
Bevölkerungsalterung und  Wohlbefinden. Das von den 
Stiftungen Oceano Azul und Calouste Gulbenkian geförderte 
Programm wurde von der Fabrica de Startups in 
Zusammenarbeit mit der BlueBio Alliance und Faber Ventures 
organisiert und läuft dann vom 25.9.-14.11.2018 in Lissabon. 

 
 

REVIVE: Weitere Ausschreibungen 
Im Rahmen des Revive-Programms, das darauf abzielt, 
öffentliche Gebäude von historischer und kultureller 
Bedeutung für touristische Zwecke nachhaltig zu sanieren 
und der Öffentlichkeit wieder zugänglich zu machen, stehen 
in Kürze drei weitere Ausschreibungen an. Neben dem 
Herrenhaus Casa de Marrocos in Idanha-a-Nova sind die 
ehemaligen Klöster Convento de São Francisco in Portalegre 
sowie Convento de Santo António dos Capuchos in Leiria zur 
Konzessionierung vorgesehen. Von den bisher sieben 
erfolgten Ausschreibungen konnte mit dem Gestüt 
Coudelaria de Alter bereits das vierte Verfahren 
abgeschlossen werden, für das die portugiesische 
Hotelgruppe Vila Galé den Zuschlag erhielt. 

 
Casa de Marrocos 
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https://aok.europaservice24.de/dyneuropa/pages/de/partner.php?filter=gebiet&value=416c6761727665
https://www.dak.de/dak/leistungen/portugal-1810622.html
https://www.tk.de/techniker/service/leistungen-und-mitgliedschaft/ausland/auf-reisen-in-europa/tk-europaservice/europaservice-portugal-2011680
https://www.bluebiovalue.pt/
http://revive.turismodeportugal.pt/en

